
Amtliche Mitteilungen - zugestellt durch post.at

Nr
. 1

7 /
 Se

pt
em

be
r 2

02
5

Pfarrnachrichten der Pfarrgemeinschaft PIELACHTAL

miteinander
 

MINI-Aufnahme, S.8

MINI-Lager, S.6

MINI-Schnuppern, S.11

Kreuzsteckung, S.12

Kräutersegnung, S.14

Kräutersegnung, S.15



2

Liebe Pfarrangehörige unserer Pfarrgemeinschaft,

der Herbst ist eine Zeit voller wunderbarer Bilder, mit der 
uns die Natur beschenkt. Felder werden abgeerntet, Wie-
sen sind zum letzten Mal gemäht, Scheunen und Böden 
sind gefüllt, Weinberge bringen ihre Früchte hervor, und 
unsere Wälder leuchten in Farben, die uns jedes Jahr aufs 
Neue staunen lassen. Letzte Handgriffe im Garten werden 
erledigt und noch einmal dürfen wir uns an der Pracht 
so mancher Blüte erfreuen. Herbst ist die Zeit des Dan-
kens, aber auch des Loslassens: Blätter fallen, Tage werden 
kürzer, und doch wissen wir, dass in allem ein tiefer Sinn 
und eine Verheißung des Neuen liegt, welches bald wie-
der aufsprießen wird.

Als Pfarrgemeinschaft Pielachtal sind wir in einem ähn-
lichen Prozess: Wir schauen zurück auf das, was in den 
vergangenen Jahren gewachsen ist, wir ernten die Früchte 
unseres Miteinanders und dürfen zugleich vertrauensvoll 
Neues wagen. Besonders dankbar bin ich für das Fest im 
August, als wir das Jubiläum von Kardinal Franz König, 
dem „großen Sohn“ des Pielachtals und verstorbenen 
Erzbischofs von Wien, gemeinsam feiern durften. Es war 
ein Moment der Festlichkeit und Freude, ein Fest, das alle 
sechs Pfarren miteinander verbunden hat.

Kardinal Franz König hat einmal formuliert: 
„Um Gott zu finden und zu erahnen, werden wir ihm in 
unseren Mitmenschen begegnen müssen.“
Dieses Wort trägt uns auf unserem gemeinsamen Weg. 
Denn in der Begegnung miteinander – sei es beim ge-
meinsamen Gottesdienst, beim Fest oder in der stillen 
Hilfe füreinander – erfahren wir, dass Gott mitten unter 

uns ist und sein Geist wirkt.

Die Bildung eines Pfarrverbandes ist für uns ein Weg, der 
viel mit dem Herbst zu tun hat. Wir dürfen ernten, was 
in den einzelnen Pfarren über Jahrzehnte und Jahrhun-
derte gewachsen ist: Glaube, Gemeinschaft, Engagement, 
Tradition. Und zugleich sind wir eingeladen, manches 
loszulassen, damit Neues entstehen kann. Wie die Natur 
im Herbst Kraft sammelt für den kommenden Frühling, 
so dürfen auch wir vertrauen: Gott führt uns in eine Zu-
kunft, in der wir unsere Vielfalt bewahren und unsere 
Kräfte bündeln werden.

Sechs Pfarren – jede mit ihrer Geschichte, ihrer Prägung, 
ihren Menschen – wachsen zusammen zu einem Verband, 
der nicht Einheitlichkeit verlangt, sondern Gemeinschaft 
schenkt. So wie der Herbstwald in vielen Farben leuchtet 
und gerade in dieser Vielfalt so schön ist, so wird auch 
unsere Pfarrgemeinschaft lebendig und stark, wenn sich 
jede und jeder mit den eigenen Gaben einbringt.

Wir blicken voller Dankbarkeit zurück: auf das, was 
uns schon gelungen ist, auf viele Begegnungen. Und wir 
schauen hoffnungsvoll nach vorne: auf einen Weg, den 
wir gemeinsam gehen, mit Mut, Vertrauen und Freude.

Möge dieser Herbst für uns alle eine Zeit sein, in der wir 
Dankbarkeit tief im Herzen spüren können, Vertrauen 
neu wachsen lassen und mutig die Schritte gehen, die vor 
uns liegen. Gott begleitet uns – in jeder einzelnen Pfar-
re und auf unserem gemeinsamen Weg als Pfarrgemein-
schaft.

Euer Pfarrer P. Altmann Wand OSB

UNSER PFARRER



3

UNSERE PASTORALASSISTENTIN

Schon wieder ist der Sommer vorbei, 
auch wenn wir noch den ein oder an-
deren spätsommerlich–warmen Tag 
genießen dürfen. Mit dem Schulbe-
ginn kommt der Alltag wieder in ge-
ordnete Bahnen.

In den vergangenen Wochen wurde 
ich immer wieder darauf angespro-
chen, was es denn bedeutet, wenn aus 
unseren sechs Pfarren in den kom-
menden Monaten ein Pfarrverband 
gegründet wird. Was bedeutet das 
für jede einzelne Pfarre? Was ändert 
sich? Ich konnte und kann immer 
wieder die beruhigende Antwort ge-
ben, dass wir als Pfarrgemeinschaft 
schon genauso zusammengearbeitet 
und uns abgestimmt haben, wie es in 
einem Pfarrverband üblich ist.

Jede einzelne Pfarre ist einge-
bettet in diesen Pfarrverband 
und als solcher gehören wir 
wiederum der nächst größeren 
Einheit an.

Dass wir Teil eines großen 
Ganzen - der Weltkirche - sind, 
wollen wir im Herbst mit den 
Schwerpunktwochen zum Hl. 
Jahr 2025 unter dem Motto 
„Pilger der Hoffnung“ zum 
Ausdruck bringen. Bis Ende 
Oktober wird in unserer Pfarr-
gemeinschaft eine Tür – sie soll 
symbolisch für die Hl. Pforten 
stehen – von Kirche zu Kirche 
wandern. Jede Woche, in jeder 
Kirche, werden wir mit dieser 
Tür einen anderen Schwer-
punkt wie zB. die Hl. Pforten 

in Rom, die Hoffnungskirchen in der 
Diözese, Worte/Texte der Hoffnung, 
usw. setzen. Die Einladung zum Be-
ten bei/mit den Nachbarn wird eben-
falls unter dem Motto „Hoffnung“ 
stehen und auch in der Nacht der 
1.000 Lichter werden wir uns in den 
Pfarrkirchen Grünau, Rabenstein 
und Kirchberg diesem Thema wid-
men.

Ich lade ganz besonders dazu ein in 
diesen Wochen „Pilger/Pilgerin der 
Hoffnung“ zu sein und unsere „Tür“, 
wo auch immer sie gerade Station 
macht, zu besuchen.

Ich wünsche euch allen eine farben-
frohe und segensreiche Zeit der Ernte 
und den dankbaren Blick auf das, was 
uns geschenkt ist.

Eure Pastoralassistentin 
Andrea Stuphann
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SPIRITUELLES / ALLGEMEINES / JAHRESKREIS

Erreichbarkeit  
des Seelsorge-Teams

Mag. P. Altmann Wand, OSB  
Pfarrer 		
02723 / 8421
altmann@ 
stiftgoettweig.at 
Montag: Freier Tag

Dr. P. Martin  
Alukaputhussery MF
Vikar
0688 / 641 12 902
m.alukaputhussery 
@dsp.at

Mag. Lukas Reichard  
Kaplan
0681 / 108 95 594
l.reichard@dsp.at

Dipl. PAss. Andrea Stuphann  
Pastoralassistentin
0664 / 736 72 419
a.stuphann@dsp.at

Martina Fischl
Pfarrhelferin
0664 / 126 29 73
m.fischl@dsp.at

Firmlinge aus den Stiftspfarren im Stift Göttweig
Anfang der Sommerferien machte eine Gruppe von Firmlingen aus Grünau 
und Rabenstein einen Ausflug in das Stift Göttweig. Sie wollten ihren Firm-
spender besuchen und nachschauen, ob der Birnbaum, den sie Abt Patrick bei 
der Firmung überreicht hatten, gut wächst.

Impressum und Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz: Kommunikationsorgan der 
Pfarrgemeinschaft PIELACHTAL. Medien-
inhaber: Röm. kath. Pfarrgemeinde Grün-
au. Erscheinungsort: 3202 Hofstetten-Grü-
nau, Kirchenplatz 9, Tel. 02723/8421, 
e-Mail: gruenau@dsp.at. Herausgeber: 
Pfarrer Mag. P. Altmann Wand, OSB. Re-
daktion: Dipl. PAss. Andrea Stuphann. 
Layout, Gestaltung und Druck: Werbe-
grafik  

 3202 Hofstetten-Grünau.

Ein paar Eindrücke vom Fest anlässlich des 120. Geburts- und Tauftages von 
Kardinal Dr. Franz König. Mehr Bilder auf www.pfarre-rabenstein.dsp.at

Dank an P. Maurus
Seit Februar dieses Jahres feierte 
P. Maurus aus dem Stift Lilienfeld 
als „ständige Sonn- und Feiertags-
aushilfe“ zahlreiche Gottesdienste 
und Feste mit und in unseren 
Pfarren. Mit dem Dienstbeginn 
von Kaplan Mag. Lukas Reichard 
in unseren Pfarren müssen wir 
uns von P. Maurus verabschieden. 
Wir danken ihm ganz herzlich für 
seinen sehr wertvollen Dienst in 
diesen Monaten im Pielachtal.
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SPIRITUELLES / ALLGEMEINES / JAHRESKREIS

Verschiedene Wege – ein Ziel
Viele aus unserer Pfarrgemeinschaft machten sich wieder auf zur Gnadenmutter nach Mariazell. Einige Pfarren schlos-
sen sich zusammen, andere gingen ihren gewohnten Weg alleine,… so wie es für jede Pfarre und ihre jeweilige Tradi-
tion passt.
Zur gemeinsamen Wallfahrermesse trafen sich alle Wallfahrer*innen, egal ob sie zu Fuß, mit dem Zug oder mit dem 
Auto gekommen waren, beim Gnadenaltar. Nächstes Jahr werden wir am 6. Juni gemeinsam unterwegs sein.
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Miniausflug mit Minis aus den Pfarren  
Grünau, Rabenstein & Loich

Zum schon traditionellen Ausflugstermin – am letzten Freitag in den Ferien – ging’s heuer nach Wien. Wir hatten tolle, 
altersgerechte Führungen im Prunksaal der Nationalbibliothek. Danach feierten wir in der Deutschordenkirche die  
Hl. Messe und den Rest des Tages verbrachten wir in der Therme Wien. Vielen Dank wieder an Wolfgang Koizar für 
das großzügige Bus-Sponsoring.

1. Pielachtaler MINI-Olympics
Rund 100 Minis aus unseren Pfarren nahmen teil bei den  
1. Pielachtaler Mini-Olympics in der Pfarre Grünau.
Bei den verschiedenen Stationen ging es um Geschicklich-
keit, Einfallsreichtum, Zusammenhalt, Mini-Wissen und 
vor allem ging es darum, miteinander ganz viel Spaß zu ha-
ben. Danke an das Organisationsteam aus der Pfarre Grü-
nau und an alle, die dabei waren und mitgeholfen haben.
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PFARRE GRÜNAU

Kanzleistunden
Mittwoch von 9:00 bis 11:00 Uhr 
in Rabenstein
Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
und von 16:00 bis 19:00 Uhr  
in Grünau
Tel.: 02723 / 8421
E: gruenau@dsp.at
H: www.pfarre-gruenau.at

Tauftermine
Pfarrkirche Grünau
Samstag, 15. November 2025
Samstag, 20. Dezember 2025
Samstag, 17. Jänner 2026

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.

Viele Grünauer*innen waren dabei bei der (Fuß)Wallfahrt unserer Pfarrgemeinschaft nach Mariazell. Vielen Dank 
an alle, die mitgegangen sind.

Minilager im Erlebnisdorf Sulzbichl
Beim Minilager Ende Juli haben unsere Minis bewiesen, dass sie absolut wetterfest sind. Abgesehen vom Abreisetag 
hat es entweder geregnet, oder geschüttet. Das tat unserer guten Stimmung aber keinen Abbruch, denn diese ereignis-
reichen Tage waren wie immer das Highlight des Ministrantenjahres.
Vielen Dank an alle, die uns beim Minilager begleitet haben: Wolfgang Koizar, Romana Reithofer, Vincent Reithofer, 
Magdalena Seidl, Andrea Stuphann und die großen Minis Lena, Theresa, Klara und Leonhard.

Danke an all unsere Besucher*innen, Überfaller*innen und an P. Altmann für die Feier der Lagermesse.
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Sonntag, 05.10.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Hl. Messe – Jubelpaare
Freitag, 17.10.:
Pfarrhof-Quiz
Sonntag, 19.10.:
08:30 Uhr Hl. Messe
10:00 Uhr Kinder- und Familien-
gottesdienst
Donnerstag, 23.10. bis  
Freitag, 31.10.:
Tür und Station zur Schwerpunkt-
woche „Hl. Jahr – Pilger der Hoff-
nung“ in unserer Pfarrkirche
Freitag, 31.10.:
18:00 – 20:30 Uhr 
Nacht der 1.000 Lichter
Allerheiligen, 01.11.:
08:30 Uhr Hochamt
14:00 Uhr Andacht und Gräber-
segnung

PFARRE GRÜNAU

Termine in der Pfarre Grünau

Firmvorbereitung 2025/26 für die Pfarren Grünau, Rabenstein und Loich
DU möchtest im Frühjahr 2026 das Sakrament der Firmung empfangen und 
hast DICH bis jetzt noch nicht zur Firmvorbereitung angemeldet?
Wir starten bald mit der Firmvorbereitung, also melde DICH gleich bei 
Pastoralassistentin Andrea Stuphann, 0664 / 73672419!

„Es sind die  
kleinen Dinge“…

… gab’s beim Kino im Pfarrgarten am 
Vorabend des Festes Mariä Himmel-
fahrt zu sehen. Wir freuen uns, dass 
wir mit diesem Benefiz-Kinoabend 
den Verein Thedos unterstützen 
konnten.

Allerseelen, 02.11.:
08:30 Uhr WortGottesfeier, Land-
jugend
10:00 Uhr Requiem für alle Ver-
storbenen
Sonntag, 09.11.:
08:30 Uhr Hubertusmesse
10:00 Uhr WortGottesfeier
Hl. Leopold – Landespatron, 15.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe
Christkönigssonntag, 23.11.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Hl. Messe, Miniaufnah-
me und -verabschiedung
1. Adventsonntag, 30.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe, Adventkranz-
segnung
10:00 Uhr WortGottesfeier,  
Adventkranzsegnung
Freitag, 05.12.:
17:00 Uhr Nikolausandacht
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PFARRE RABENSTEIN

Kanzleistunden
Mittwoch von 9:00 bis 11:00 Uhr 
in Rabenstein
Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
und von 16:00 bis 19:00 Uhr 
Tel.: 02723 / 2270
E: rabenstein@dsp.at 
H: www.pfarre-rabenstein.dsp.at

Bitte beachten Sie besonders 
die aktuellen Informationen auf 
unserer Homepage und die Aus-
hänge in den Schaukästen.

Informationen und Aktuelles 
finden Sie / findest du jederzeit auf 
unserer Homepage:

www.pfarre-rabenstein.dsp.at

Hippolytorden in Bronze
Am 24. August feierten die Pfarren Rabenstein und Kirchberg, mit vielen Gä-
sten aus Nah und Fern, das Kirchweihfest in der Andreaskirche.

Am Ende des Festgottesdienstes wurde Karl Scheikl für seine jahrzehntelange 
ehrenamtliche Tätigkeit in der Pfarre Rabenstein sowie für seine Sorge um 
die Andreaskirche der Hippolytorden in Silber überreicht. P. Altmann über-
reichte die Auszeichnung und gemeinsam mit P. Martin bedankte er sich bei 
Karl Scheikl und seiner lieben Gattin Helene, die ihn immer sehr tatkräftig 
unterstützt.

Kirchweihfest in der Marienkapelle
In der Hl. Messe zum Kirchweihfest überschlugen sich die Anlässe, die je-
der für sich ein Grund zum Feiern gewesen wäre. Dem ehemaligen Leiter der 
Volksschule Tradigist OSR Peter Hütthaler wurde die Ehrenmitgliedschaft der 
Kirchengemeinschaft Tradigist verliehen. Mit Anna und Lisa durften wir zwei 
neue Minis offiziell in den Ministrantendienst aufnehmen und ganz beson-
ders freuen wir uns mit der Obfrau der Kirchengemeinschaft Judith Gerstl. Ihr 
wurde vom Land Niederösterreich der Titel Dorfheldin verliehen. Die Trophäe 
dafür nahm sie – für sie selbstverständlich – in der Marienkapelle entgegen.
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PFARRE RABENSTEIN

Tauftermine
Pfarrkirche Rabenstein
Samstag, 8. November 2025
Samstag, 6. Dezember 2025
Samstag, 3. Jänner 2026

Marienkapelle Tradigist
Samstag, 11. Oktober 2025		
Samstag, 13. Dezember 2025

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.

Sonntag, 05.10.:
08:30 Uhr Hl. Messe - Erntedank
Sonntag, 12.10.:
08:30 Uhr Kinder- & Familiengot-
tesdienst
10:00 Uhr Hl. Messe in Tradigist
Donnerstag, 16.10. bis  
Donnerstag, 23.10.:
Tür und Station zur Schwerpunkt-
woche „Hl. Jahr – Pilger der Hoff-
nung“ in unserer Pfarrkirche
Freitag, 31.10.:
17:30 Uhr 
Nacht der 1:000 Lichter
Allerheiligen, 01.11.:
08:30 Uhr Hochamt
14:00 Uhr Andacht und Gräber-
segnung
Allerseelen, 02.11.:
08:30 Uhr Requiem für alle Verstor-
benen
Hl. Leopold – Landespatron, 15.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 16.11.:
10:00 Uhr Hubertusmesse
Christkönigssonntag, 23.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe, Miniaufnah-
me und -verabschiedung
10:00 Uhr WortGottesfeier  
in Tradigist
Samstag, 29.11.:
07:00 Uhr Voradventliche Rorate  
in Tradigist
1. Adventsonntag, 30.11.:
10:00 Uhr Hl. Messe, Adventkranz-
segnung

Termine in der Pfarre Rabenstein

Firmvorbereitung 2025/26  
für die Pfarren Grünau, Rabenstein und Loich

DU möchtest im Frühjahr 2026 das Sakrament der Firmung empfangen 
und hast DICH bis jetzt noch nicht zur Firmvorbereitung angemeldet?
Wir starten bald mit der Firmvorbereitung, also melde DICH gleich bei  
Pastoralassistentin Andrea Stuphann 0664 / 73672419!

Bei unserem Pfarrfest am zweiten Juli-Wochenende herrschte wieder gute 
Stimmung. Nach dem Sonntagsgottesdienst wurden unsere Gäste vom be-
währten Pfarrfest-Team verwöhnt. Natürlich gab es auch wieder das be-
liebte Schätzspiel.

Danke an alle Helfer*innen und Besucher*innen!
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PFARRE KIRCHBERG

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in Ihrer Pfarrkanzlei.

Tauftermin
20. Dezember 2025 11:00 Uhr

Dank an verstorbenen 
Herrn Heinz Frühwald

Der leidenschaftliche Architekt, 
Heinz Frühwald, war maßgeblich 
an der Planung des Pfarrheimbaus 
in den 90er Jahren beteiligt. Die 
zentrale Herausforderung bestand 
darin, einen Zubau so in das be-
stehende Ensemble des Pfarrhofes, 
der Kirche und der alten Schule zu 
integrieren, dass er sich harmo-
nisch in das Ortsbild einfügte. Die 
Lösung sah er darin, die Westfront 
des Pfarrhofes spiegelverkehrt zur 
Ostfront zu gestalten. Gemeinsam 
mit seiner Gattin Monika, lag ihm 
auch die Bauaufsicht besonders 
am Herzen, weshalb zahlreiche 
Stunden investiert wurden. Der 
erfolgreiche Bau des Pfarrheims 
zeugt von seiner Hingabe und 
seinem handwerklichen Können. 
Zudem war er über viele Jahre 
auch als Lektor bei den Gottes-
diensten tätig.
Möge sein Bemühen und seine 
wertvolle Mitarbeit reichlich im 
Himmel belohnt werden.

Die Kräuterweihe
ist ein uralter und christlicher Brauch, der zur Ehre der Gottesmutter am Fest 
Maria Himmelfahrt (15. August) vollzogen wird.

Der Legende nach, war das Grab von Maria bei ihrer Aufnahme in den Him-
mel von vielen duftenden Kräutern umgeben.
Auch in unserer Pfarre wird dieser Feiertag hochgehalten. Bäuerinnen, Ju-
gendliche und Kinder binden mit duftenden Kräutern und Blumen aus Natur 
und Garten kleine Büschel. Diese werden in der Hl. Messe gesegnet und da-
nach an die Kirchenbesucher verteilt. Mit großer Freude werden die geseg-
neten Sträußerl entgegengenommen und zu Hause im Herrgottswinkel auf-
bewahrt.

Winfriede Mühlbacher

Das Tratschbankerl
wurde an vier Don-
nerstagen im Som-
mer für zahlreiche 
Besucher-Innen zum 
„Kraftbankerl“.

Nach der Hl. Messe 
im Gebetsraum un-
terhielt man sich bei 
Kaffee und Kuchen 
im Pfarrgarten.

Kanzleistunden
Pfarramt:
Telefon: 02722/7218
E-Mail: kirchbergpielach@dsp.at
Homepage: www.kirchberg-
pielach.dsp.at
Kanzleistunden:
Donnerstag: 08:30 – 10:00 Uhr
Freitag: 08:30 – 11:00 Uhr
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PFARRE KIRCHBERG

Termine in der Pfarre Kirchberg
Sonntag, 05.10.:
10:00 Uhr Festgottesdienst - Ernte-
dank, anschl. Pfarrfest
Donnerstag, 09.10. bis  
Donnerstag, 16.10.:
Tür und Station zur Schwerpunkt-
woche „Hl. Jahr – Pilger der Hoff-
nung“ in unserer Pfarrkirche
Sonntag, 12.10.:
08:30 Uhr Familiengottesdienst, 
Ministrant*innenaufnahme und 
-verabschiedung
anschl. Pfarrkaffee
Missionssonntag, 19.10.:
08:30 Uhr Wortgottesfeier, anschl. 
Schokoladenverkauf für Missio
Dienstag, 21.10.:
19:30 Uhr Einladung zum Beten 
bei und mit den Nachbarn
Sonntag, 26. 10.:
08.30 Uhr Hubertusmesse bei der 
Hubertuskapelle (bei Schlechtwet-
ter in der Kirche)
Freitag, 31.10.:
18:00 – 20:30 Uhr
Nacht der 1.000 Lichter
Allerheiligen, 01.11.:
10:00 Uhr Hochamt, anschl. 
Gedenken beim Kriegerdenkmal, 
Friedhofsgang, Gräbersegnung
Allerseelen, 02.11.:
10:00 Uhr Requiem für alle Ver-
storbenen – Einladung der Ange-
hörigen unserer Verstorbenen des 
vergangenen Jahres 
Sonntag, 09.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe - Jubelpaare
17:00 Uhr Martinsfest, Treffpunkt 
beim Pfarrheim. Bitte Laterne nicht 
vergessen!
Christkönigssonntag, 23.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe, Vorstellung 
der Firmlinge
anschl. Strudeltag der Minis im 
Pfarrheim.
Samstag, 29.11.:
19:00 Uhr Vorabendgottesdienst, 
Adventkranzsegnung, Missionsker-
zenverkauf
1.Adventsonntag, 30.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe, Adventkranz-
segnung, Missionskerzenverkauf
Alle Termine mit Vorbehalt!!
Bitte die aktuelle Gottesdienst-
ordnung beachten!

Mini-Schnuppern
Auch heuer fand das Angebot der Pfarre für die Kirchberger Ferienspiele wie-
der großen Anklang.
15 Kinder und auch einige Eltern ließen es sich nicht entgehen den Kirchturm 
zu besteigen, etwas über unsere Orgel zu erfahren, unsere Kirche genauer un-
ter die Lupe zu nehmen und natürlich in die Rolle eines Minis zu schlüpfen. 
Danke an Andreas Kemetner, Josef Bichler, Leonie Kemetner und die „3 Daxi 
Mädels“ für die tatkräftige Unterstützung.
Jederzeit nehmen wir gerne neue Kinder in unsere Mini-Gemeinschaft auf. 
Bei Interesse einfach mit Martina Fischl unter Tel.: 0664 126 29 73 Kontakt 
aufnehmen oder einfach vor einem Sonntagsgottesdienst in die Sakristei kom-
men und mitmachen.

Wallfahrt der Pfarrgemeinschaft Pielachtal
Die Pfarrgemeinschaft Pielachtal hat heuer am 21. Juni zur Wallfahrt nach 
Mariazell eingeladen. Schon um 4 Uhr morgens hat der Tag für 14 Kirchber-
gerInnen begonnen. Die bekannte Wandergruppe durfte sich über neue Pilge-
rInnen freuen. Besonders stolz sind wir darauf, dass weitere zwei Ministranten 
bereit waren, die Herausforderung anzunehmen. Florian Burmetler wurde in 
diesem Jahr von Jonas Kemetner und Theodor Weinmeier als Mini-Vertreter 
begleitet. Außerdem haben Niklas und Leopold Kemetner die jugendliche 
Truppe verstärkt. Den Weg von der Hölzernen Kirche, über Annaberg, und 
den Sabel, durch die 
Walster, und über 
den Habertheur 
Sattel haben sie mit 
viel Spaß bravourös 
bewältigt. Alle Wall-
fahrergruppen, ob zu 
Fuß, mit dem Auto 
oder der Himmel-
streppe angereist, fei-
erten um 15:00 Uhr 
beim Gnadenaltar 
die Heilige Messe. 
Pater Altmann und 
Pater Martin haben 
die Grünauer Grup-
pe, die ab Annaberg 
den Fußmarsch an-
getreten hat, begleitet 
und den Pilgergot-
tesdienst zelebriert. 
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Kreuzsteckungsfeier am 13. Juli 2025 – Abschluss der Kirchturmdachsanierung
Am 13. Juli 2025 wurde die Kreuzste-
ckungsfeier in der Gemeinde gefeiert, 
die den erfolgreichen Abschluss der 
umfangreichen Kirchturmdachsanie-
rung markierte. Der Festgottesdienst, 
der von Generalvikar Dr. Christoph 
Weiss zelebriert wurde, bildete den 
feierlichen Rahmen des Ereignisses 
und brachte die Gemeinde zusam-
men, um dieses wichtigen Meilen-
steins zu gedenken.

Im Anschluss versammelten sich die 
Gäste bei strahlendem Sonnenschein 

auf dem Pfr. Stangl-Platz, um einen 
weiteren Höhepunkt der Feierlich-
keiten zu erleben: die feierliche Mon-
tage des neu vergoldeten Kreuzes.

Mit einem Kran der Firma Trost wur-
de das goldene Kreuz, das nun den 
höchsten Punkt des Turms ziert, von 
Spengler Peter Feichtner, Generalvi-
kar Dr. Christoph Weiss und P. Alt-
mann Wand in Position gebracht und 
montiert. Dieser Moment war auch 
ein symbolischer Akt, der den Segen 
und die Hoffnung auf die Zukunft für 
die gesamte Gemeinde ausstrahlte.

In seiner Ansprache erläuterte PKR-
Mandatar Karl Hochfilzer die einzel-
nen Bauschritte der Sanierung und 
betonte die gute Zusammenarbeit 
mit der Zimmerei Wutzl, dem Maler-
betrieb Fischer, der Firma SP-Winter 
und die große Erleichterung darüber, 

dass die Sanierung ohne Zwischen-
fälle und Unfälle durchgeführt wer-
den konnte.  

Der Festtag wurde mit einem fröh-
lichen Fest gefeiert, das eine Vielzahl 
an musikalischen und kulturellen 
Darbietungen bot. Der Trachtenmu-
sik-verein, Poid Wutzl mit seinen 
Musikanten, die Kindergruppe des 
HTV sowie die Voltigiergruppen 
sorgten für eine lebendige und ausge-
lassene Stimmung, die die Gäste bis 
in die Abendstunden begleitete.

An dieser Stelle möchte die Pfar-
re ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 
aussprechen für die Spenden der 
Marktgemeinde Frankenfels, der 
Firma Humpelstetter, der Firma 
Winter, der Firma KFZ-Hösl, der 
Firma Wieland-Widder Torsy-
steme, des TMV, der Firma Ehr-
lich-Natursteine, der Firma Elektro 
Wallner, sowie viele großzügige 
Spenden von Privatpersonen. Ein 
herzliches Danke auch all jenen, 
welche die Arbeiter während der 
Bauphase verköstigt haben, sowie 
dem Pfarrgemeinderat, Obfrau 
Maresi Schifflhuber, dem Pfarrkir-
chenrat, Mandatar Karl Hochfilzer 
sowie allen für die Mithilfe bei der 
Durchführung der Kreuzsteckungs-
feier.

Eine detaillierte Aufstellung der 
Gesamtkosten wird veröffentlicht 

sobald die endgültige Abrechnung 
der Diözese vorliegt. 

Die gelungene Feier war ein echter 
Höhepunkt für die ganze Gemeinde 
– nicht nur als Zeichen der erfolg-
reichen Sanierung, sondern auch als 
Moment der Dankbarkeit und des 
Zusammenhalts. Das goldene Kreuz 
auf dem Kirchturm wird nun nicht 
nur als Wahrzeichen der Gemeinde 
erstrahlen, sondern auch als Symbol 
für die Kraft und den Glauben, der 
die Gemeinschaft über viele Jahre 
hinweg zusammenhält.
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Termine in der Pfarre Frankenfels
Donnerstag, 25.09. bis  
Donnerstag, 02.10.:
Tür und Station zur Schwerpunkt-
woche „Hl. Jahr – Pilger der Hoff-
nung“ in unserer Pfarrkirche
Sonntag, 12.10.:
08:30 Uhr Erntedank - Treffpunkt 
beim Pfr. Stangl-Platz
Allerheiligen, 01.11.:
08:30 Uhr Hochamt
13:30 Uhr Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal
14:00 Uhr Andacht und Gräber-
segnung 
Allerseelen, 02.11.:
08:30 Uhr Requiem für alle Ver-
storbenen
Freitag, 07.11.:
19:00 Uhr Hubertusmesse 
Samstag, 08.11.:
11:00 Uhr Festgottesdienst mit den 
Jubelpaaren
Sonntag, 09.11.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst, Vor-
stellung der Firmkandidat*innen
Pfarrkaffee
Hl. Leopold - Landespatron, 
15.11.:
08:30 Uhr Hl. Messe
Elisabeth-Sonntag, 16.11.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
Ministrant*innen-Verabschiedung
Elisabeth-Stand der KFB
Samstag, 29.11.:
15:00 Uhr Familienadvent
1. Adventsonntag, 30.11.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
Adventkranzsegnung
Alle Termine mit Vorbehalt! Bitte 
die aktuelle Gottesdienstordnung 
beachten.

Kanzleistunden
Dienstag und Samstag,  
jeweils von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag: von 10:00 bis 12:00 Uhr
Tel.: 02725/213
E: frankenfels@dsp.at
H: www.pfarre-frankenfels.at

Tauftermine
Samstag, 08. November 2025
Samstag, 13. Dezember 2025
Samstag, 10. Jänner 2026  

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.
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Wallfahrt nach St. Gotthard am Pfingstmontag
Der Tag begann bei der Härtensteiner-Kapelle, von der aus die Pilgerinnen 
und Pilger starteten. Die kurze Andacht wurde dieses Jahr an einer etwas 
windgeschützteren Stelle unterhalb des Schwabeck-Kreuzes wieder von Ing. 
Edmund Goebel gehalten. Nach der seelischen Stärkung durch die Hl. Messe 
in der Pfarrkirche St. Gotthard, zelebriert von P. Martin, ging es ins Gasthaus 
Schrittwieser, wo für das leibliche Wohl bestens gesorgt wurde. Anschließend 
trat die Gruppe, begleitet von Gläubigen der Pfarrgemeinde St. Gotthard den 
Rückweg an. Mit einer gemeinsamen Andacht, gestaltet von PGR-Mitglie-
dern der Pfarre St. Gotthard, fand diese traditionelle Wallfahrt einen schönen 
Ausklang.

Anna-Kreuz-Wallfahrt
Die für 25. Juli geplante Anna-Kreuz-Wallfahrt konnte aufgrund der ungün-
stigen Wetterprognose leider nicht stattfinden. Stattdessen versammelten sich 
die Gläubigen um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche, wo P. Altmann eine feierliche 
Andacht hielt. In stimmungsvoller Atmosphäre wurde gemeinsam gebetet 
und der Gedanke der Wallfahrt so in die Kirche getragen. Im Anschluss luden 
die Damen aus dem Weißenbach zu einer liebevollen Bewirtung ins Pfarrheim 
ein. Bei Kaffee, Kuchen und guter Gemeinschaft klang der Nachmittag in ge-
selliger Runde aus. So konnte die Tradition der Anna-Kreuz-Wallfahrt auch in 
diesem Jahr – wenn auch in anderer Form – würdig begangen werden.

Filmnachmittage
Dienstag, 21. Oktober
Dienstag, 18. November
Dienstag, 16. Dezember

jeweils um 14:00 Uhr
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PFARRE LOICH

Termine in der Pfarre Loich
Donnerstag, 02.10. bis  
Donnerstag, 09.10.:
Tür und Station zur Schwerpunkt-
woche „Hl. Jahr – Pilger der Hoff-
nung“ in unserer Pfarrkirche
Sonntag, 12.10.:
10:00 Uhr Kinder- und Familien-
gottesdienst
Sonntag, 19.10.:
10:00 Uhr Hubertusmesse
Sonntag, 26.10.:
10:00 Uhr Hl. Messe - Jubelpaare
Allerheiligen, 01.11.:
10:00 Uhr Hochamt, anschl. Fried-
hofsgang und Gräbersegnung
Allerseelen, 02.11.:
08:30 Uhr Requiem für alle Verstor-
benen
Dienstag, 11.11.:
17:00 Uhr Martinsfest
Christkönigsonntag, 23.11.:
10:00 Uhr Hl. Messe mit Advent-
kranzsegnung
1. Adventsonntag, 30.11.:
10:00 Uhr Hl. Messe, Miniaufnah-
me und -verabschiedung

Tauftermine
Samstag, 8. November 2025
Samstag, 6. Dezember 2025
Samstag, 3. Jänner 2026

Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens vier Wochen vor dem jewei-
ligen Termin bei Pastoralassistentin 
Andrea Stuphann 0664 / 73672419.

Kanzleistunden
Erreichbarkeit der Pfarrsekretärin 
über die Pfarre Grünau.
Tel.: 02723 / 8421
E: loich@dsp.at
H: www.loich.dsp.at

Bitte beachten Sie besonders 
die aktuellen Informationen auf 
unserer Homepage und die Aus-
hänge in den Schaukästen.
Informationen und Aktuelles 
finden Sie / findest du jederzeit auf 
unserer Homepage:

www.loich.dsp.at

Firmvorbereitung 2025/26  
für die Pfarren Grünau, Rabenstein und Loich

DU möchtest im Frühjahr 2026 das Sakrament der Firmung empfangen 
und hast DICH bis jetzt noch nicht zur Firmvorbereitung angemeldet?
Wir starten bald mit der Firmvorbereitung, also melde DICH gleich bei  
Pastoralassistentin Andrea Stuphann 0664 / 73672419!

Kräutersegnung
Jedes Jahr binden unse-
re Bäuerinnen wohlrie-
chende Kräutersträußchen. 
Am Marienfeiertag, dem 
15. August wurden sie im 
Hochamt gesegnet und da-
nach an die Gottesdienst-
besucher*innen verteilt. 
Vergelt’s Gott für das Auf-
rechterhalten dieser schö-
nen Tradition.

Mit Anfang September ist in unseren Pfarrhof der Loicher Nachwuchs ein-
gezogen. Wir freuen uns, dass wir der Tagesbetreuung der Gemeinde Loich 
Raum und Platz bieten können um unsere Kleinsten bestmöglich zu be-
treuen. Vielen Dank an alle, die es möglich gemacht haben.
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Tauftermine
Samstag, 15. November 2025
Samstag, 20. Dezember 2025

PFARRE SCHWARZENBACH

Termine in der Pfarre  
Schwarzenbach/Pielach
Donnerstag, 18.09. bis  
Donnerstag, 25.09.:
Tür und Station zur Schwerpunkt-
woche „Hl. Jahr – Pilger der Hoff-
nung“ in unserer Pfarrkirche
Sonntag, 05.10.:
11:00 Uhr Hl. Messe bei der Höl-
zernen Kirche (kein Gottesdienst 
in der Pfarrkirche)
Samstag, 18.10.:
19:00 Uhr Hubertusmesse bei der 
Hubertuskapelle
Sonntag, 19.10.:
kein Gottesdienst
Allerheiligen, 01.11.:
10:00 Uhr Hochamt, anschl. Fried-
hofsgang und Gräbersegnung
Allerseelen, 02.11.:
10:00 Uhr Requiem für alle Ver-
storbenen
Freitag, 07.11.:
17:00 Uhr Martinsfest
Sonntag, 16.11.: 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst, Jubel-
paare, Miniaufnahme und -verab-
schiedung, Suppensonntag
1. Adventsonntag, 30.11.:
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst, Vor-
stellung der Firmkandidat*innen
Adventkranzsegnung
Alle Termine mit Vorbehalt! Bitte 
die aktuelle Gottesdienstordnung 
beachten.

Kanzleistunden  
in Frankenfels

Dienstag und Samstag,  
jeweils von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag: von 10:00 bis 12:00 Uhr
Tel.: 02725/213
E: schwarzenbach@dsp.at
H: www.pfarre-frankenfels.at

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.
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Wallfahrt zur Hölzernen Kirche
Am 29. Juni bot sich den Wallfahrern ein eindrucksvoller Gottesdienst, zele-
briert von P. Altmann in der Hölzernen Kirche. Die musikalische Gestaltung 
übernahm der Schwarzenbacher Dreigesang (Herta Gruber, Sonja Hör und 
Herta Singer), dessen harmonische Stimmen den liturgischen Ablauf ein-
drucksvoll begleiteten. Für das leibliche Wohl sorgte das engagierte Pfarrteam, 
das mit verschiedenen Speisen und Getränken die Gemeinschaft stärkte. 

Bergmesse auf der Geißenbergalm
Die jährliche Bergmesse am Geißenberg fand heuer am 27. Juli statt. Aufgrund 
der teilweise starken Regenfälle wurde die Messe nicht beim Gipfelkreuz, son-
dern im Zelt vor der Geißenberghütte gefeiert. P. Altmann fand in seiner Pre-
digt wieder passende Worte, diesmal zum Thema: „Warum es dem modernen 
Menschen so schwer fällt zu bitten“. Musikalisch begleiteten die Kirchberger 
Tanzlmusi und das Halter-Team-Trio Milli, Hans und Elisabeth den Gottes-
dienst und sorgten im Anschluss auch für gemütliche Stunden. 

Kräutersegnung zu Mariä Himmelfahrt
P. Elizeo Ovure aus Uganda zelebrierte den Festgottesdienst am 15. August 
und segnete die Kräuterbüscherl, ein Brauch, der tief in der ländlichen Kultur 
verankert ist. Die feierliche Atmosphäre wurde musikalisch vom Schwarzen-

bacher Dreigesang 
begleitet, dessen Me-
lodien dem Gottes-
dienst eine besonders 
feierliche Note verlie-
hen. Die Bäuerinnen 
hatten die Büscherl 
wieder mit Liebe und 
Hingabe gebunden 
und verteilten sie im 
Anschluss an den 
Gottesdienst an die 
Gläubigen, die diese 
mit Freude entgegen-
nahmen. 
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DER MAXL ...

Findest du den Weg zur Kirche?

Termine für die Kinder

KIGOs in unseren Pfarren:

Sonntag, 12.10.	 08:30 Uhr in Rabenstein
	 08:30 Uhr in Kirchberg
	 10:00 Uhr in Loich
Sonntag, 19.10.	 10:00 Uhr in Grünau

Miniaufnahme- & Verabschiedungen:

Sonntag, 12.10.	 08:30 Uhr in Kirchberg
Sonntag, 16.11.	 08:30 Uhr in Frankenfels
	 10:00 Uhr in Schwarzenbach
Sonntag, 23.11.	 08:30 Uhr in Rabenstein
	 10:00 Uhr in Grünau
Sonntag, 30.11.	 10:00 Uhr in Loich

Kennst du die Antwort?
Im Häuschen mit fünf Stübchen,
da wohnen braune Bübchen;
nicht Tür noch Tor führt ein und aus,
wer sie besucht, verzehrt das Haus.

Wer mich will zum Essen haben,
muss mich aus der Erde graben,
muss mich waschen, muss mich 
pellen,
mir die braune Haut abschälen,
muss mich kochen. Aber dann -
isst mich gerne jedermann.
Aus mir, und das ist kein Witz,
macht mach Chips und auch 
Pommes frites.

(Apfel)

(Erdapfel)


